
 
 

Protokollauszug 
aus der 

47. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 30.01.2019 

 
öffentlich 
Top 7.27 Gewerbebrache im Kirchsteigfeld entwickeln 

19/SVV/0015 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktionen SPD, DIE LINKE und CDU/ANW vom Stadtverordneten 
Keller eingebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Kirsch, Fraktion Bürgerbündnis-FDP, beantragt die Überweisung in die Aus-
schüsse für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr, für Klima, Ordnung, Umweltschutz und 
ländliche Entwicklung sowie in den Hauptausschuss.  
 
Abstimmung: 
Die Überweisung in die Ausschüsse für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr, für Klima, 
Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung sowie in den Hauptausschuss wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, den Bebauungsplan Nr. 18 „Kirchsteigfeld“ inhaltlich 
mit dem Ziel zu überarbeiten, dass südlich des Hirtengrabens auf den Baufeldern entlang der 
Ricarda-Huch-Straße mehrgeschossiger Wohnungsbau und soziale Infrastruktur errichtet wer-
den kann.  
 
In jedem Fall soll gesichert werden, dass auf den Baufeldern entlang der Autobahn 115 die bis-
her geplante Bruttogeschossfläche für die Ansiedlung von Gewerbe im vollen Umfang realisiert 
wird. 
 
Dazu soll geprüft werden, welche planungsrechtlichen Vorgaben getroffen werden müssen, um 
sicherzustellen, dass vor der Erteilung von Baugenehmigungen die zusätzliche Verkehrser-
schließung realisiert ist.  
 
Eine Realisierung der Wohnbaurechte ohne vorherige oder gleichzeitige Realisierung der Ge-
werbebaurechte soll dabei nicht möglich sein. 
 
Für die Wohnbauflächen sind Vorgaben für die Sicherung von Mietpreis-und Belegungsbindun-
gen festzusetzen. 
 
 

 


